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Großherzoglich Badische -

MikclchciiiiM Provinzial - Blak.
Nro . 23 . Montag den 25. April i8o9 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio .

Gesetz - Anzeigen .
AuS dem diesjährigen Regierungsblatt , Nro . VH .

Landesherrliche Verordnungen :
а) Die Aufhebung der Miliz - Freiheiten betreffend . — Verkündet durch landesherrliche Fertigung

ä . ä . Carleruhe den lZten Februar 1808 .
d) Die Huldigung in grundherrlichcn Orken betreffend ; — Verk . auS grvsherzogk . Geh . Raths -

Justizdcpartement am i7ten Februar 1828 .
v) Uniformen der Stande « > und grundherrlichen Diener betreffend ; — Verk . au « großherjvgl .

Geb . Äachs Staatsdepartement am tüten Februar 7328 .
б) Falsche Badische Sechser betreffend ; Verordnet im großherzogk. Geh . Finanj ' Departement a«

2gten Februar 1808 .

N r o . VM .
Landesherrliches Edikt über die Krieqspflichtigkeit und die Art der Auswahl . Verkündet ari¬

dem Geheimen Rathö - Eollegio , Departement der Pvlizey , am izten Marz 1828 .

Nro . IX .
1 . Landesherrliche Verordnungen ;

a) Den Aschenverkauf betreffend . — Verk . aus dem Geheimen - RathS - Polizey - Departement am
iten März ltzoF .

b) Wegen der den Standesyerren allein und unqetheilt mit andern Grundherren zustehenden
Grundherrschaften . — Ve >k. aus dem Justizdeparlemenc deS Geh . Raths am 2. Mär ; 1808 .

c) Ausruf an die Grundherrn des Großherzogchums Baden zur Anzeige ihre » ständischen Wohn¬

sitzes . — Ve - k . im Gedeimenrath . Justizdeparrement den 24 . Februar 1828 .
2 . Provinz - Verordnung ;

Provinz Oberchein : kie vierkeiiabrige Einsendung der Kirchenbuchs . Auszüge wegen der unehlichen
Kinder , wegen der Haustauftn , und der Scerbefälle kinderloser Bastarde betreffend . —■ Ver¬

fügt bey großpeczogl . Renlkammer des Oberrheins am 14 . Mär ; 1828 .

Nro . X .
r . kan desherrliche Verordnungen :

a) Erneuerung des Gesetzes über Nerpftündunaen und Vermögens - Urbergaben ( Regierungsblatt
von 1827 . Nro . 35 ) vom 25 . September 1807 .



b; Verkauf von Giftwaaren , Fli
'
egenstein , Krähenaugen betreffend . — Derk . aus großherjogl .

Geheimenraths Polizeydepartement , am 24 . Mar ; 1808 .
c) Nachtrag zum § . 4 . der Ta ĉ - Sporteln - und Stempel - Ordnung von 1807 . — Verk . aus

großherjogl . Geheimenraths Justizdepartement , am LZ . März 1808 .
ä ) Die Beobachtung der Stufenordnung bey Beschwerden . — Verk . aus großherzogl . Geheimen »

raths Justizdepartement , am 16 . März 1308 .
e) Wegen Anzeige der Todesfälle von Landbeamten und Amtsschreibern . — Verk . aus großher »

zogt. G . R . Justizdepartement , am iS . März 1808 .
' 8 . Parti kular - Verordnung :

Da » Anmelden um Anstellung zu thierärztlichen Stellen betreffend . — Beschlossen bey großherjogl .

General - SanitäkSkommissi
'on am 19 . März 1828 .

N r 0. XI .
Lande » herrliche Verordnungen :
a) Gesetz über den Vorzug am untheilbaren liegenschoftlichen Erbe , Besitz - Gerechtigkeit oder Vortheil -

gerechtigkeit genannt . Verkündet aus Großh . Geh . Pol . Dep . am 2Z . Merz 1808 .

d ) Ukbrr die Ausfertigung der Pässe insAusland . Verk . ausG . Geh . R . Dep . derPvl . am5 - Apr . 18o8 .

Publikandum .
Da es sehr daran gelegen ist , daß jeder im Urlaub oder auf Kommando befindliche Soldat

die an ihn ergehende Einberufung » • oder sonstige Ordre unverweilt erhalte , so werden sämmtliche

Ober - und Aemter hiemit angewiesen , die unter ihrer Addresse an beurlaubte oder kommandirte

Soldaten einlaufende Ordres durch die betreffende Ortsvorgeseyten schleunigst und durch besonders

abzusendende Boten besorgen zu lassen ; sollte hiebey der Fall eintreten , daß irgend eine solche Ordre

an ein Ober - oder Amt abgeschjckt würde , zu welchem der Soldat , an welchen sie gerichtet ist , nicht

gehört , so muß dieselbe nicht , wie schon mehrmals geschehen , wieder an das Regiment oder Corps ,

woher sie gekommen , zurück, sondern an das betreffende Oberamt zur weitern Besorgung abgegeben

werden .
Verordnet bey Großherzoglichem Kriegs - Kollegio . Karlsruhe den ir . April igog .

Polizey - Verordnuns .

Die Fleischbänke und den Unterschied zwischen Mast - und gemeine «

Ochse » fleisch betreffend .

>) Der im obrigkeitlichen Tag ? gehaltene Unterschied zwischen Mast - und gemeinem Ochsenfleisch

muß auch bey dem Verkauf in den Fleischbänken auf das Genaueste beobachtet werden .

2) Unter Berücksichtigung der hiesigen örtliche Verhältnissen wird als Mast - Ochsenfleisch dasje¬

nige angenommen , das , bey vollkommen fettem Fleisch , auf dar Stück Vieh wenigstens

sechshundert Pfund enthalt .

3) Die verpflichteten Fleischschätzer sind daher unter genauer Verantwortung angewiesen , kein

in dem hiesigen Schlachthaus geschlachtetes Stück Vieh als Mastvieh passtren zu lassen , wenn sie

es nicht zufolge der im § . r . angegebenen Erfordernisse nach pflichtmäßiger Schätzung dafür erkennen .

4) Der Schlachthaus - Aufseher ist , unter gleicher genauer Verantwortung angewiesen , kei»



Stück Dich schlachten zu lassen , «he solches zuvor den Fleifchschätzern angezeigt , von diesen besichtigt ,

und pflichtmaßig geschaht worden ist .

5) Vom Tag dieser Bekanntmachung an hat jeder Mezger über seinen Stand in den Fleischbän¬

ken eine Tafel zu führen , auf welchen die Fleischsvrten , die er feil hat , nebst dem obrigkeitlichen Tax

angeschrieben werden .

6 ) Angebliches , aber von den Fleischschatzern dafür nicht erkanntes , Mastvchftnfleisch darf nicht

um den Tax de« Mastviehes , sondern nach Beschaffenheit der Schätzung als geringere Sorte verkauft

werden .

7) Die verpflichteten Fleischschäyer , die Zunftobermeister und insbesondere , die zur täglichen

Visitation der Fletschbänke beorderten Polijey - Officianten haben alles Ernstes auf die Handhabung die¬

ser Ordnung und insbesondere daraus zu sehen , daß nicht versucht werde , gemeines Ochsenfieisch für

Mast . Ochsenfleisch auszugeben . Wer einen solchen Versuch wagen würde , verfallt in «ine unnachsicht -

liche Strafe von Fünfzehn Gulden , wovon der dritte Theil dem Angeber zugesichert ist .

Karlsruhe den 16 . April 1808 .
Großherzogliche Polizey - Deputation .

Untergerlchtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden - Liquidationen .
Andurch « erden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , unter
dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst
k« n« Zahlung z« erhalten , zur Liquidirung d «r-
selben vorgeladen. — Au» dem

O b rra m t Mahlberg

zu Ettenheimweilert an die gantmäßig
erfundene Verlassenschaft der verstorbenen Bartel
Künstleschen Eheleute auf Montag den 25 . April
vor Großherzoglicher Amrsschreiberey zu Ettenheim .
AuS dem

Oberamt Kork

zu Sand an die in Gant gerathenen Christian
Sebastian ' sch e Eheleute , auf Montag den 2Z.

Map 1808 . Au» dem
Amt Gernsba ch

zu Staufenberg an den verstorbenen dor¬

tigen Bürger Christian Kugel , GeorgS Sohn , auf
Mittwoch den 4 . May d . I . Aus dem

Oberamt Steinbach

zu S t e l n b a ch an den Bürger und Reebmann

keonhard Seitker , auf Mittwoch den 4 May vor
dem TheilungSCommiffariat zu Sternbach .

zu Steinbach an den in Gant gerathenen
Kiefer Joseph Manz , auf Dienstag den 17. May
b. I . vor dem Theilungs -Commiffariat zu Sternbach .

zu E i fe n t h a k an den in Gant gerathenen
Bürger Ignaz Kraut , auf Dienstag den » 7ten
Mai vor dem TheilungsCommissariat zu Sternbach ;

zu Gallenbach an den in Gant gerathenen
verstorbenen Anton Heining , auf Dienstag dep

17 . Mai d. I vor dem TheilungSCommiffanat j»

Steinbach . AuS dem

Odervogteyamt Gengenbach
auS der Voatey Entersbach an die Fried¬

rich Morlischen Eheleute , auf Donnerstag den

28 . April d . I . bep Großherzogl . Amtschreiberey zu
Zell . AuS dem

Obe ^ amt Baden

zuOoß andre nach Rußland auswandernden
Sebastian Peter und Joseph Knorr , auf M »n-

tag den y . Mai im WirthshauS zum Rößle .

Oberamt Karlsruhe

zu Schröck an den in -Gant gerathenen Bü ».

ger Johannes Hübscher , auf Donnerstag de»

5 Mai d. I . auf dem Rathhaus zu Schröck.

zu Karlsruhe an den Z KöniqwirthschastS-

BestSnder MacheuS Ha über auf Montag den yten
Mai auf hiesigem RathhauS . AuS dem

Oberamt Pforzheim -

zu N re fern an den sich flüchtig gemachten
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DchuhmacherJak .SchwarzMontagd . i6 . Mard . I .
beyderTheilungsCommissionauf dortigem Rathhau - .

Oberamt Bruchsal

zu Bruchsal an den Schmidtmeister Georg
Wolf auf Mirkwoch den 18 . Mai bey Großherzog -
licher Stadtausfauthney zu Bruchsal .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pfleger - soll bey Ver¬

lust der Forderung folgenden Personen nicht - ge¬
borgt oder sonst mit denselben kontrahirt werden .
Aus dem

Oberamt Bischof - Heim
vonBodersweier den Johanne - Baldner ,

dem jungen , dessen Pfleger der Johanne - König
allda ist.

Karlsruhe . ^Einbruch und Diebstahl .^ In
der Nacht vom 25 . auf den 26 . November v . I .
wurde in dem Hause de - Handelsmann Friedrich
Lauer - dahier unweit dem neuen Ertluvger Thor
rin gewaltsamer Einbruch verübt , indem nach vor-
gängiger Aufsprenqung des Ladenflügels Folgendes
entwendet worden :

15 Hüte Zucker — 120
50 vk. Kaffee au - der Schublade ,
22 fl . 12 kr . baare - Geld und
I stark vergoldeter Becher , worauf fol¬

gende Worte eingegraben flnd :
„ Mar - wird durch - Element zu Ku¬
pfer im Limenr .

"

Da man den Thatern bis jetzt noch nicht auf
die Spur gekommen ist , so wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht , daß auf die Entdeckung derselben eine
Belohnung vonZo Louisd ' or gesetzt, und dem Angeber ,
falls er Mitschuldiger wäre , wenn er nur nicht Haupt¬
schuldiger ist, völlige Straflosigkeit zugesichert . Karls¬
ruhe den 12 . Merz 1828 .

Großherzoglicheü Oberamt .

KönigSbach . fSchuldenliquidation . ) Me
diejenigen , welche an den hiesigen Burger und
Waldhornwirtb Joseph Mall etwas zu fordern ha¬
ben , werde » hierdurch aufgefordert , es am Dienstag
den 17 . Mai d. I . auf hiesigem Nachhause bey
Strafe des Ausschlusses gehörig zu liguidiren .

Königsbach den 16 . April 1808 .
Grundherrlich von St . Andre '

sches
Gtggh - gmt .

Königsbach . sSchuldenliquidationZ Alle
diejenigen , welche an den verstorbenen Bürger und
Bauern Jakob W e n z , Philipp « Sehn dahier , et¬
was zu fordern haben , werden hierdurch aufqefordert ,
r - am Monraq den 16 . Mai d . I . Vormittags auf
hiesigem Nachhause bey Strafe des Ausschlusses ge¬
hörig zu liquidste » .

Königsbach den 16 . April 1808 -

Grundherrlich von St . Andre ' sches
StaabSamt .

Königsbach . sAustrsttovorladunq .^ Der
ledige Bürgerssohn von hier,Georg Adam Seiler ,
ein Mauier , ist der Conscriptien halber ausgewi¬
chen , und wird daher ausgefordert , binnen den
nächsten 3 Monaten sich dahier zu stellen , und we¬
gen seines Aust,iktS zu verantworten , widrigenfalls
gegen ihn nach den Gesetzen wider ausgetretene
Unterthane » verfahren werden wird . KörugSbach
den 16 . April 1808 .

Grundherrlich von St . Andre '
sche-

' Staabsamt.
Rastatt . fSchuldenliquidation . ^ Da sich

zur Vermögensmasse des verstorbene » Obristen von
Ka ipf zur Zeit schon so viele und so beträchtliche
Forderungen einqefunden haben , daß eine Zeit , dey
welcher die nicht prwilegirten Gläubiger nichts zu
hoffen haben , entstand ^ , , auch der Gantprozeß be¬
reits erkannt ist , so wstd der schon öffentlich be¬
kannt gemachte und auf den 26 . April d . I . be¬
stimmt gewesene Liquidation - termin dieser und an¬
derer einqetretener Umstände wegen auf Mittwoch
den 18 - Mai d. I . mit dem Anhang verlegt , daß
nach Verfluß desselben alle nachkommende Forderun¬
gen an die gedachte Masse werden abgewiesen wer¬
den . Rastatt den 16 . April 1828

GroßherzoglicheS Garnisens - Auditorat .

Offenblirg . s Schuldenliquidation . 1 Zu
Auseinandersetzung des Schuldenwesens deS bey dem
löblichen Garnisonsregiment von Nöder stehenden
Premierlieutenants Neusscr ist der Termin zur

' Li¬
quidation auf Montag den 2 . May d . J . anberaumt .
E - werden daher alle diejenigen , welche rechtmäßige
Forderungen an gedachten Lieutenant Neuster zu
masten haben , andurch öffentlich und zwar unter der
Strafe des Ausschlusses vvrqelade » , sick auf gedach¬
ten Taa Vormittags 9 Uhr bey der zur Liquidatio »
niederqei

'
etzten Commission zu erscheinen , und ihre

Forderungen sammr Bew « is deren Richtigkeit , und
insbesondere , daß sie unter der in den über da <
Schuldrnkenkrahirrn few O fl" irre hestrhrndrn Vrr«

V



« rdiiunqen vorgeschriebenen Form kontrahirt sind ,
«inzureichen .

Offenburg den iZ . Avril iFoZ .
RegimentSqericht deS Garnison - - Regi¬

ment » von Röder ,

Offenburg . s Erbvorladung . ^ Joseph Kr-

lius von Appenweier ni der Ortenau , welcher im

Jahr 1778 >n Kaiserlich Oestreichische Kriegsdienste
getreten ist - 7 Jahre nachher nach Amerika sich be¬

heben hat , seither aber nichts mehr von sich hören ließ ,

. oder dessen eheliche Leibeserben werden hiermit auf -
! gefordert , in Absicht auf Erhebung deS H -erlandS

^
unter Pflegschaft stehenden Vermögens des Joseph

; Kilius binnen 12 Monaten sich melden und zu
legit, «irren , widrigenfalls dasselbe sei .ren hlerländi -

schen nächsten Verwandten ausqeliefert werden
würde . Offenburg den 23 . Merz 1808 -

Großherzogliche .- Oberamt .

Offenburg . Fahndung ^ Der wegen des
' Dritten gemeinen Diebstahls gefänglich emgezogene

und gerichllich untersuchte , zugleich ein Vagabun¬
denleben führende , unten beschrieben « Kieferknecht ,
Gettlieb Weigel von Mensingen , mi Greßherzog -

lich Badischen Oberamt GechSheim , ist in der letzt
abgewichenen Nacht aus dem Gefanqniß entwichen .
Alle Obrigkeiten werden daher ersucht , auf densel¬
ben fahnden , ihn auf Betreten anhalten zu lassen ,
und von seiner Arrekirung Nachrickc hieher zu rr -

theilen . Offenburg den rz . April 1808 ,
Trosiherzegiiches Oberamt .

Signalement .
Gottlieb Weigel von Mensingen , angeblich 42

Jahre alt , ein Kieferknecht , Z Schuh ; Zoll groß ,
munden , magern und gefalteten Angesichts , blaue

Augen , Haram linke» Auge einen etwas falschen Blick ,
kurz geschnittene schwarze , zum Theil aber auch
graue Haare , gleiche 7lugenbraunen und Bart , kleine

Nase , mittelmäßigen Mund und rundes Kinn , an
der linken Hand ist der Zeigefinger strupirt , trug bey
feiner Arretirung einen dunkelblauen tuchenen zerris -

senen Rock , ei» hellblaues wollenes Leible , lange
leinene Hosen mit weißbeinenen Knöpfen , Stiefel
Und einen drcyeckigten Hut .

Karlsruhe . fSchuldenliquidation und Müh -

lenversteiqerung . J Auf Mittwoch ken n . May
d . I . ist der Termin zur Sckuldenliquidation des

Müller » Gettlieb Hochschild in Eggenstein ünbe -

taumr worden .
Es haben sich daher alle , die eine rechtmäßige

Ivrderung an genannten Hochschild zu machen ha -

1 **» / an gehachtrm Tag auf dem Rathhaus zq

Eggenstein unter Mitbringung ihrer Bew -isUrkutt -

den entweder i» Person oder durch einen Be¬

vollmächtigten bey Strafe des )lusfchlusseS einzu -

finden . Hiebey wird noch weiter bemerkt , daß die

vo« der nun verstorbenen Hoch childischeu Ehefrau

herrührende , in Eggenstein gelegene , mil zweyMahl -

und einem Gerbganq versehene Mühle an dem nem -

lichen Tag Nachmittage 2 Uhr unter annehmlichen

Bedingungen öffentlich versteigert werde , daß sich

der Steigerer aber wegen seines besitzenden Vermö¬

gen » und sonstiger Umstände mit obrigkeitlichen Zeug¬

nissen zu legitimireii Hab« . Karlsruhe den IZ April

1808 .
Großherzeqliches Okeramt .

Karlsruhe . sJahrmarktSvcrlequnq .] Da

der in dem dießjährigen Kalender auf Dienstag vor

Georgil festgesetzte FrühjahrSmarkt zu Friednchsthak

auf eine ungelegene Zeit fällt ; so ist derselbe auf

Dienstag vor Christi Himmelfahrt , also auf de » 24 .

May d . I . verlegt worden ; welches hierdurch öffent¬

lich bekannt gemacht wird .

Verfugt beym Großherzöglichen Oberamt Karls¬

ruhe den 11 . April iZog .

Pforzheim . sErbvorladung .^ Der Bröker

Johann Philipp Fieß von Ellmendingen , welcher

schon seit 12 Jahren , ohne etwas von sich hören zu

lassen , von seinem Geburtsort entfernt ist, wird an »

durch öffentlich aufgefordert , sich binnen 9 Monate »»

um so gewisser hier vor Oberamt eiin.ufinden , als

man sonst sein dahier zurückgelaffeneS Vermögen von

724 fl feinen Verwandten gegen Camion verabfolgen

lassen wird . Pforzheim den > i . April 180-8.
G - oßherzegliches Oberamt .

Pforzheim . fAuktntis Vo . ladungZ In

Gefolge eine , eingelangten oerehilrche 1 Regierung - »

Verfügung vom 2,3 . v . M . R . Nro . 1698 wird an -

durch die ohne hohe ' e Erlaubniß außer kandS gezo¬

gene Christine Hatt « » >ochin von Niefern öffentlich

aufqesordert , binnen Z Monaten dahier um so ge¬

wisser zu erscheinen , und wegen ihres unerlanktei »

Austritts Red und A »t >vo >t zu geben , ms sonst nach

fruchtlosem Verlauf dieses Termins gegen st der

Verlust ihres Vermögens und Uni » t ! anein -rlsts er¬

kannt werden wird . Pforzheim den 9 Merz iZoZ .
Großherzoqiiches Oberamt .

Bruchsal . sLandesverwelsmigJ Johannes

Stucki , ein lediger Wiedertäufer aus dem Elsaß ,

welcher erstmals im IahrEZog beym Oberamt Lahr

in Inquisition , und darauf auf ii Jahr i„ ,> Zucht¬

haus kam , sodann aher zum zweyre >zmal vom Ober ,

gmt Höchberg anhep eingelirsrrt wurde , ist wegen
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wieberhokten Diebstählen feit dem 21 . April 1806
in dem hiefiqen Zuchthause gefänglich verwahrt ge-
wesen , und heut « nach erstandener 2,

'
ähriger Straf¬

zeit wieder entlasse » / und der Großherzoglich Badi¬
schen Lande auf - Neue verwiesen worden .

Signalement .

Dieser Pursche ist 24 Jahr « alt , von Statur
etwa - besetzt , 5 Schuh 2 Zoll groß , hat ein läng¬
licht runde » Gesicht , dunkelblaue Augen , kleine , et¬
was spitzige Nase , frische , etwas vollkommene Wangen ,
etwas breitenMund,hellbrauneHaare u .Augenbraunen ,
dergleichen Bart , breites Kinn und mittelmäßig große
Stirne . Seine bey der Entlassung angehabte Klei¬
dung bestund in einem schwarzen Zwilchreck , grau
wollenem Brusttuch , schwarz ledernen Hosen , großen
runden Hut , schwarzem Halstuch , weiß leinenen
Strümpfen und Schuhen mit Riemen .

Signatum Bruchsal den 21 . April iZoZ .
Großherzogliche ZuchthauSVerwaltung .

Kauf - Anträge .
Karlsruhe . fKantonSlisten oder Conscrip «

tionStabellen ^ Allen hochlöblichen Ober - und Aem -
tern zeige ich hiermit an , daß mir der Verlag der
KantonSlisten schon seit mehreren Jahren von Groß -

herzoglichem KriegS - Collegio übertragen wurde .

Solche werden Buchweise , zu Fertigung von
KantonSbüchrrn abgegeben . DaS Doppelbuch kostet
I fl . Christian Fr . Müller ,

Hofbuchdrucker .

Karlsruhe , f Holzversteigerung . ] Auf
Freytag den 29 . l . M . werden im Blankenlocher
Gemeindswald gegen 400 Klafter Eichenbrennholz
und rtlich und 72 eichene Holländer Stämme in
einzelnen Abtheilunqen öffentlich versteigert werden .
Die Kauflustigen wollen sich auf gedachten Tag Vor¬
mittags um 8 Uhr zu Blankenloch im WirthshauS
zur Krone einfinden . Karlsruhe am 16 . April 1808 -

Großherzogliches Oberforstamt .

Karlsruhe , f Kanzley - Uniform ] Eine
noch ganz neue Kanzley . Uniform , bestehend in Rock,
Weste und Beinkleider , ist aus freyer Hand zu ver¬
kaufen ; wo ? sagt das ProvinzialblattS - Comptoir .

Karlsruhe . f Repsöl feil . . ] Wil -
liardS Handlung hat puri ^ irteS RepSöl , welches gut
für Nachtlichter zu brennen , in billigem Prtiß zu
» erkaufen .

PhilippSburg . LWem - Versteigerung . ^

Frau Häuß , Wittwe zu Philippsburg , laßt am
Dienstag den 3 . May Morgens 9 Uf>r in ihre »
Wohnung allda folgende bestens gehaltene Ueber -
rbeiner Wein « öffentlich versteigern , alS :

Fuder . Obm . Gewächs .
Nro . i . — 5 Diedesfelder 1807 .

— 2 . — 5 dito .
— 3 - - M 5 Hambacher 1802 .
— 4 . — $ 5 Diedesfelder 1807 .
mmm — ■ « 5 dito .
— 6 . — 3 2 Diedesfelder 1806 .
— 7 . — 1 z Hambacher 1804 .
— 8 - — 3 » Diedesfelder 1801 .
— 9 . — 1 7

'
Hambacher 1798 .

— 10 . — 1 5 Hambacher 1822 .
— 11 . — I 8 Hambacher 1798 .
— 12 . — 1 2 Hambacher 1824 .
— IZ - — • 6 Hambacher 1807 .
— 14 . — 1 5 dito .
— 15 . — r 2 Diedesfelder 1807 .

Die Proben hievon werden am Tage der Ver -
steigerung gegeben . PhilippSburg den 74 . April
1828 . Häuß , Wittwe .

Lörrach , fHauSversteigerung . ] Die ehe¬
malige Sct . Blasische , nunmehr aber Grvßherzog -

lich Badische Probstey Bürgle » , bestehend in einem
großen massiv und modern erbauten Wohngebäude ,
sammt Scheuer , Stallung , Remisen , Küchengar¬
ten , nebst 22 Jucherten Baum , und GraSgarten ,
auch Matten , ferner in dem dazu gehörigen Hof in
Sitzenkirch , bestehend in geräumigen Wohn , und
Oekonomie - Gebäuden sammt 5 Jucherten Kraut - ,
Baum . und GraSqärten, . 22 Jucherten WäßerungS »
Matten und 60Juch Aecker», werden Dienstags den

Z . May d . I . Vormittags um 9 Uhr in der Probstey
Bürgten selbst unter annehmlichen Kaufbedingungen
öffentlich versteigert werden ; dir Liebhaber belieben
sich um gedachte Zeit daselbst einzufinden , und vorher
noch die Verkaufs - Gegenstände in Augenschein zu
nehmen , körrach den IZ April l8o8 .

G » Herzoglich Badische Burgvogtey allka -

Pacht - Antrage und Verleihungen .
Pforzheim . sSchäferey - Verleihung .^ Der

Fleckenrschäfereybestand zu Dill - und Weisenstein
geht biö Michaelis d . I . zu Ende , und wird Mon - !
tag den Zo . May d . I . in öffentlicher Steigerung
auf drey weitere Jahre unter folgenden Bcdiiigungr " ■

verlehnt werden . !
Der Beständer hat nemlich freye Wohnung t \

Stallung und einen Küchengarten unentgeldlich Ju



benutzen , und kann auch für sich ioo Stück Schaafe
halten , weiter bekommt derselbe von jedem Sommer »

Nachtpförch 12 kr. , so oft er vorschlägt , 4kr . , und

von dem Mittagpförch 2 kr . , von dem Winternacht -

Pförch hat aber derselbe nur 10 kr . zu beziehen ; die

Liebhaber können sich an bemeldtem Tag auf dem

Rathhaus einfinden . Pforzheim am 14 . April iZoZ .
GroßherzoqlicheS Oberamt .

Pforzheim . fSchäfereyverleihung .^ Der

FleckensschäfereyBestand in Düren geht bis Michae¬
lis d . I . zu Ende , und wird unter nachikehenden
Bedingungen auf 3 weitere Jahre verlehnt werden :
r ) erhält der Beständer nebst der bürgerlichen Nutz¬

nießung freye Wohnung , einen Wurz Garten
von 20 Ruthen und 18 Viertel Wiesen ;

2 ) darf er 123 Stück Schaafe halten ;
Z) erhält er von 8 Nachtpförchen i fi . ,
4 ) darf der Schäfer die Miltagspförche für sich be¬

nutzen , und
5) hat er von einem Bürgerschaaf 8 kr. von zweyen

25 kr . und von einem Lamm 6 kr. zu erheben .
Weitere Bedingungen werden bey der Steige¬
rung bekannt gemacht .

Die Liebhaber werden andurch «ingelaben , sich
Montag den 2 . May Vormittags y Uhr auf dem

Rathhaus zu Düren bey der Steigerung einjufinden .
Pforzheim am l . April 1808 .

Großherzogliches Oberamt .

Stein . ^ Schaafweideverleihung . ^ Da der
hiesig « FleckenSschäfrrey - Bestand biS künftigen Mi »
chaeliStag zu End « geht , so wird solcher bis Montag
den lv . Mai d . I . Nachmittag « um 2 Uhr mit
Oberamtlichrr Genehmigung auf dem Rathhause dg .

hier anderweit in öffentlicher Steigerung an den
Meistbietenden verpachtet werden , und zwar unter
folgenden Bedingungen :

1 ) Nimmt der Bestand - Accord von Michaelis 1808
an seinen Anfang , und dauert bis dahin lgn .

2) Hat der Beständer die bürgerliche Nutznießung
wie jeder andere Bürger , indem er jährlich Z
Klafter Holz um den Macherlohn erhält .

3) Hat derselbe freye Wohnung , Stallung zu Rin-
dervieh und Schaafstall .

4"
) Ungefähr J Viertel Gemüßgarten.

5) Ungefähr 2 Viertel Wiesen.
6) Darf er 400 bis 450 Stück Schaafe halten .
? ) Hat er die 9te Garbe Frucht , wo er pfercht , im

Winter - wie im Sommerfeld ,
v) Har er von einem Bürgerschaaf 6 kr . , usth von

einem Lamm Z Kreuzer Hüterlohn ,
v ) Muß der Beständet von ftinrn Ortsvorgefttzte »

bey der Versteigerung ein Attestat über sein Ver¬

mögen und sonstige - bürgerliches Verhalten bey »

bringen , auch eine dem Bestand gemäße Caution

leisten .
Dre allenfallstgen Pachtliebhaber haben sich als »

an »bgedachtem Tag um die bestimmte Zeit an dem

besagten Orte einzufinden .
Stein bey Oberamt den 20 . April 1823 .

Karlsruhe , f Logis . 1 Nro . 297 in bee

Friedrichsstraße beym Schuhmachrrmrister Kirchen¬
bauer ist der obere Stock , mit einem Keller , ver¬

schlossenen Speicher und Holzremiß , auf den 2Zten

Juli zu verleihen .
Karlsruhe . fLogiS .^ Bey Strumpfstricker

Nagel ist ein Logis im Hintergebäude zu verleihen ,
und auf den 23 . Juli zu beziehen .

Karlsruhe , fKapitalverleihung . ] ES lie¬

gen 1000 fl. zum Ausleihen gegen gerichtliche Ver¬

sicherung bereit , und sind im Comptoir deS Provin -

zialblatteS zu erfragen .
Karlsruhe . sLogiS . ^ Bey Ernst Rachel in

der Friedrichsstraße ist rin Logis von i Stube , X

Kammern , Alkofen , Küche und übrigen Bequemlich¬
keit auf den 23 . Juli zu beziehen . Auch ist bey
demselben ein Zimmer mit MeubleS sogleich oder auf
den 2Z . Juli zu beziehen .

Kommerzial - Anzeigeti .
Dur lach . ^ Bleichen .^ In Hoffnung , daß nach«

strnS günstige Witterung jumBlrichen eintrete , nehmen
wir nun auf unsre beeden gnädigst privilegirten Bleichen
leinen und baumwollene - Tuch , Faden und Garn rc.

täglich an . Dir auswärtige Besorgung desselben
haben unsre fernd bekannt gemachten Freunde auch
für diß Jahr übernommen , und bey diesen kann

man den für heuer bestimmten Bleicherlohn erfahre » .

Auf der Wiesenbleiche versprechen wir bald

möglich schöne weise Waare ; auf der chemischen
Bleiche hingegen können wir gegenwärtig keine prompte
Bedienung versprechen , weil wir jetzt schon mehr Maa¬
ren zum Schnellbleichen erhalten haben , alS unsre

große Einrichtung beynahe zu leisten vermag .

Durlach den 11 . April 1808 .
Oesterle und Compagnie .

DienstHntrage
.

Karlsruhe . [ Empfehlung . ] Charlotte

Mengerin , wohnhaft bey Frau Rärhin Hennig am

Linkenbeimer Thor , empfiehlt sich besten - im Waschen

der seidenen Strümpfen , Tücher , Westen und Bein -

Kleider .
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Dienst - Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit haben auf unterthä -

« iqstesBttteu den Forstmeisterv . Neubron n inGen -
genbech seiner bisherigen Dienste «madigst entlassen ,
und die dadurch erledigte Ferstinspection deS Kinzig-
Drstricts dem kürzlich nach Waldkirch angestellken
Forstmeister von Neveu gnädigst übertragen ; auch
ihm wegen Bergröyerung seines D -stricts durch Zu¬
schlag » !,g des qebirgigten Therls der Renchinsvec-
tion , den Jagd,unter von Drais mit dem Karac .
1er eineS Forsti,i ''pectors beyqeqeben .

Der bisher bey den Herrn Grafen von Hoch-
terg in Diensten gestandene Georg Reustle wurde
jum Hofbedienken angenommen.

Kirchenbuchs » Auszüge .
Karlsruhe sGedohrene .^ Den 5 . April.

Johann Friedrich , Vat . Johann Glaser , Bürger
und Schlossermeister.

Den IZ . Sophie Salome Margarethe , Vat .
Heinrich Niklaus , Bürger und Metzqermeister.

Den 18. Jakobine Auguste , Vat . Konrad
Siegele , Büiger und Beckermeister/

Den ig . Johanne , Bat . Andreas Herb ,
Großherzoglicher Baufuhrknecht in Gcttsau .

sGestorbene .H Den 6 . April . Herr Karl
Friedrich Seubert , Großherzoglicher Gehe '.merrach ,
alt 68 Jahre , i Monat und 27 Tage , starb am
Brustfieber.

Den 8> Friedrich Karl Christian , Dat . Herr
Karl Christian Freyherr von Bergheim , Gehe .mer«
rLth » nd Hofmarschakl bey Jh o Hoheit der Frau
Markqräfin zu Baden , alt 7 Jahre , i Monat und
20 Tage , starb am Blutsturz .

Den 9 . Frau Sophie Elisabeth , geb . Daler , weil.
Herrn Georg Karl Fellmechs , gewesenen Nathsver -
wandten und Handelsmann - , nachaelaffene Wittwe ,
alt 60 Jabre , 5 Monate und 20 Tage , starb am
Nervenschlag. ,

Den 12 . kouise Amalie , Vat . Herr Georg I
Rudolph GambS , Großherzoqlicher Hof - und Kabr»
neksschreiner , alt 4 Monate , starb am Steckfluß . !

Den iZ Wilhelm , Vat . Johann Kindlich ,
Bürger und Seifenstedermeister , alt 21 Tage , starb
an den Wangengichtern .

Den 14 . Anne Katharine geb Behr , weiland
Herrn Friedrich Lichtenfelsen , Großherzoglichen Rüst -
meisters hinterlassene Witlwe , alt 4Z Jahre , 4 M .
und 4 Tage , starb au der Brustentziindunq .

Den 16 . Eue , qebohrne Roßwoq , Clemeuj
Fischers , Großherzoglichen Marstallbedienten , Ehe¬
frau , alt 46 Jahre , starb an der Brustentzündung .

sKopulirte . ^ Den 18 . April. Herr Fried¬
rich Ernst Ziegler , Greßherzoql . OberhefmarschallamtS»
Sekretär , mit Jungfer Louis« Weiß , Herrn Johann
Friedrich Weißen , mit Frau Christine geb . Paulu «?
ehelich eräugten ledigen Jungfer Tochter.

Marktpreise von Karlsruhe , Durlach und Pforzheim vom 19 . April 1808 .

^murchkpvct^ ^ rrlsruhe . Dur ! . j Pforzheim , j Brovraxe jKarlsr . \ Durl . \ Fleuck .axc . j> . arlvrjDml .

Das Malter . fl. kr . st . kr . fl. kr. Pf- Lth . Pf. L Das ttz . kr . fr .
NeuerKerne IO 18 9 48 9 20 Ein Weck zu Ochfenfleisch IO io
Alter Kernen IO 18 9 48 9 1 kx. hält _ 6 1 Gemeines . 9 —
Waizen . . 9 : 20 9 ,— — Utj Rindfleisch . 7 9
Neues Kern 6 — 6 6 24 dito zu 2 kr . — 13 — 13 Kuhfleisch . 6
Altes Korn .
Gem . Frucht

6
__

6
j Weisbrod zu

Kalbfleisch .
RäuplinaSst .

7 7

Gersten . . 5 20 j 5 20 5 20 6 kr . hält 1 . 13 i 13 Hammeist . 9 —
Haber . 4 ao 4 50! 4 — Schweinest . 9 9
Welschkcrn . 7 - 1 7 Z § 9—

1 1
4 1Schwarzbrod Ochsenzunge 10 10

Erbferrd .Sn i 48 \ 3
j zu 5 kr. hält1 T 31 Ochsenmaul r4 —

l' nsen . ~
1

' - — l Ochsenfus; 9 - -
Podnen . . — — H - — dito zu io kr . ! 4 — 4 — 1| 1 Kalbskopf 20 J - -

sViktualien -- Preise . ^ Rindschmalz das % . 26 kr. — Schweineschmalz 28 kr.
Lichter 22 kr . — Saife 20 kr . Unschlitt der Centner 26 fl .

— Burrer 24 fr . —

4 Eyer 4 k>
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